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Sozialhilfe-Rückerstattung bei einem
offiziell getrennten Ehepaar
Grundsätzlich haften die Schuldner nur dann solidarisch für eine Schuld, wenn sich die Solidarität aus dem Gesetz oder dem Vertrag ergibt : die Solidarität wird nicht vorausgesetzt (Art. 143 ff. OR). Ist die Solidarität nachgewiesen, kann jeder der Solidarschuldner für die ganze Schuld belangt werden (Art. 144 OR).

Nach der Rechtsprechung kann sich die Solidarität auch aus den Umständen ergeben, zum Beispiel wenn die Schuld im gemeinsamen Interesse der betroffenen Schuldner und mit einem einzigen Zweck begründet wurde. Dies muss jedoch in jedem Fall einzeln untersucht werden.

Im konkreten Fall ist also genau in Erfahrung zu bringen, wer die Sozialhilfebezüger waren (alle Familienmitglieder ; nur ein Familienmitglied, … ?). 

Wenn keine Solidarität anzunehmen ist, kann jedes Mitglied der Familie, die Sozialhilfe bezogen hat, nur für seinen Anteil belangt werden (Art. 70 Abs. 3 OR).
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